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Mittwoch, den 20. März 1850.

Amtliche Anzeigen.

[i] 2l « è s ch r e i .6 n n 0.
Zu freier. Bewerbung werben lierait nachfolgende ©telle«

ausgeschrieben :
1) Die Stelle eines Kreiepostdirektorg in Betona. Befol-

dung: Fr. 1600.
2) Die Stelle eines Postkommis in ßhur.
3) Die Stelle eines Posthalters in Sempach. Besoldung:

Fr. 100.
Allfällige Bewerber haben ihre Anmeldungen schriftlich bis

spätestens ben 31. bieß för Nr. 1 dem Post- und Bau-
département: in Bern, für Nr. 2 und 3 dagegen ber betreffen-«
den Kreispostdirektion einzugeben.

Bern, den 5. März 1850.
Die schweizerische Bundesfa i iz le i .

[2] A u s s ch r e i 6 « n g.
Zu freier Bewerbung wird hinrn't ausgeschrieben : Die

Stelle eines Posthalters für ©aanen. Besoldung: Fr. 300.
Die Bewerber auf diese Stelle haben ihre Anmeldungen

schriftlich bis spätestens Ende laufenden Monats ber Kreiêpost-
direktion Bern einzureichen.

Bern, den 8. März 1850.
Die fchweizer i fche Bundesïanjlei.

[3] A u 8 f ch r e i b u n g.
Zu freier Bewerbung wird hiemit ausgeschrieben: Die

Stelle eines Posthalters für Motiers - Travers. Besoldung:
Fr. 400.
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Die Bewerber auf diese Stelle haben ihre Anmeldungen
schriftlich bis spätestens den 15. April l. J. der Kreispost-
direktion Neuenburg einzugeben.

Bern , 14. März 1850.
Die schweizer ische Bundeskanz le i .

[<•] A u s s c h r e i b u n g .
Zu sreier Bewerbung .werden hiemit ausgeschrieben:

1) Die Stelle eines Postkommis für das folothurnifche
Zeitungsbüreau. Besoldung: Fr. 500.

2) Die Stellen zweier Postkommis für das Bureau in
Chaux-de-fonds. Besoldung: Fr. 500 jede.

Die Bewerber haben ihre Anmeldungen bis spätestens Ende
laufenden Monats der' betreffenden Kreispostdirektion fchriftlich
einzugeben.

Bern, 14. Marz 1800.
Die schweizerische Vurideskanzlei .

[5] V e r st e i g e r u n g.
Mittwochs, den 10. April 1850, Abends 7 Uhr, werden

aus dem Rathhause zu Rapperfchweil, Kt. St. Gallen, die
S i e g e n s c h a f t e n zum P f a u e n daselbst, bestehend in Gasthaus
und Nebengebaude, Kurhaus mit Badeanstalt, Scheunen,
Stallungen und Remisen, Garten und Anlagen, nebst einer
großen Wiese, aus freier Hand öffentlich versteigert werden.

'Diefe in einem Umfange außerhalb der Stadt Rapperfchweil
an der Landstraße nach Zürich am Seeufer gelegenen Gebäude
und Grundstücke eignen j!ch sowohl nach ihrer jetzigen Einrich-
tung, als ihrer ausgezeichneten Lage, zum Betriebe eines Gast-
hofes mit Badeanstalt auf's Vortheilhafteste.

Die für Kauflustige fehx gunstig gestellten Kaufs- und
Zahlungsbedingnisse können in Bern im Amtsloîal des Unter-
zeichneten und in Rapperfchweil bei Herrn Advokat Curti im
Pfauen eingesehen werden, an welch Letztern man sich auch
wegen Besichtigung der Lokalitäten wenden moge.

Bern, 12. Marz 1850.
Aus Auftrag des schweizerischen Finanzdepartements:

; ..Der eidgenössische Staatskafsier,
; ; Karl Spitteler.
Drud und Expedition detStämpflischen Bucljdrnckerei in Bern.
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